
Veranstaltungsort
Veranstaltungsort ist das beeindruckende, über 700 Jahre alte Pauli-
kloster in Brandenburg an der Havel, in dem sich das Archäologische 
Landesmuseum seit 2008 befindet. Die Dauerausstellung präsen-
tiert mit etwa 10 000 ausgewählten Exponaten einen faszinierenden 
Überblick der über 130 000-jährigen Kulturgeschichte des Landes 
Brandenburg.

FOCUS
FOCUS ist interdisziplinäres Forum und nachhaltige Kommunika-
tionsplattform für Fachpublikum aus dem Museums- und Aus-
stellungsbereich. Die Veranstaltung richtet sich an Vertreterinnen 
und Vertreter aus Forschung und Lehre, Entscheider aus Museen, 
junge Kolleginnen und Kollegen sowie Dienstleister aus der Mu- 
seums- und Ausstellungsbranche.

Die erste FOCUS-Veranstaltung fand im März 2014 statt und war ein 
voller Erfolg: Rund 250 namhafte nationale und internationale Aus-
stellungsgestalter, Medienentwickler, Designer, Szenografen und 
Kulturvermittler kamen zum Thema „Neue Medien in Museen und Aus-
stellungen“ ins Paulikloster. 

Menschen . Machen . Museum 
Die diesjährige Fachtagung widmet sich dem sozialen Miteinander im 
Museum. Unter dem Titel „Menschen . Machen . Museum“ präsentieren 
Referentinnen und Referenten innovative Projekte aus nationalen und 
internationalen Kultureinrichtungen. Im Mittelpunkt steht dabei immer 
die Frage, wie sich Museen in einer pluralistischen Gesellschaft als 
lebendige Orte des kulturellen Austausches gestalten lassen. 

Das Themenspektrum der Veranstaltung ist vielfältig: Partizipative 
Vermittlungskonzepte, barrierefreie Ausstellungen oder innovative 
Museums-Apps gehören dabei genauso zum Programm wie bürger-
schaftliches Engagement und Projekte des lebenslangen Lernens. Die 
zweitägige Fachtagung spiegelt die vielfältige Arbeit in Museen und 
Ausstellungshäusern wider und lädt alle Akteure aus der Kulturszene 
zu einem inspirierenden Erfahrungsaustausch ein. 

Zusätzlich zur Fachtagung wird das historische Kirchenschiff des 
Pauliklosters zu einer ca. 1000 qm großen Ausstellungsfläche. Hier 
haben Dienstleister und Beratungsinstitutionen die Möglichkeit, alle 
Teilnehmenden über neueste technische Entwicklungen und Ange-
bote passend zum Thema zu informieren.

Landesmuseum

Anschrift:
Archäologisches Landesmuseum Brandenburg / Paulikloster
Neustädtische Heidestr. 28, 14776 Brandenburg an der Havel 

Informationen: 
Stefanie Kinsky, Mail: service@focus-museum.de
focus-museum.de, landesmuseum-brandenburg.de 
     @FocusMuseum, #FocusMuseum15

Besucherpreise pro Tag: 
49 €, ermäßigt 24 €

Anfahrt: 
Mit Auto: via A2, B1 und B101, Parkplatz direkt vor dem Gebäude, 
Behindertenparkplätze direkt vor dem Haupteingang
Mit Bahn: RE1 ab Berlin Hbf binnen 45 Min. am Brandenburger Haupt-
bahnhof, das Paulikloster ist in etwa acht Min. zu Fuß über Kleine 
Gartenstraße – Kirchhofstraße – Fußgängerbrücke erreichbar
ÖPNV: inmitten der Innenstadt von Brandenburg an der Havel 
gelegen, mit der Linie 6 (Haltestelle St. Annen-Str.) und der Linie 2 
(Haltestelle Steinstr.) erreichbar

26/03/2015 
27/03/2015

Menschen . Machen . Museum

Programm



Donnerstag, 26. März 2014 Freitag, 27. März 2014

Moderation: Stefanie Kinsky
Expose Berlin

10.00 Begrüßung und Eröffnung
Prof. Dr. Franz Schopper
Brandenburgisches Landesamt für Denkmalpflege und 
Archäologisches Landesmuseum, Wünsdorf

10.10 Barrierefreiheit und Partizipation als Ziele einer 
lebensbegleitenden Bildungsarbeit von Museen
Prof. Dr. Tobias Nettke
Museumskunde, 
Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin, Berlin

10.35 Inklusion im Museum – Eine Einführung 
Klemens Kruse
Bundeskompetenzzentrum Barrierefreiheit, Berlin

10.55 Inklusion im Museum – Eine Managementaufgabe?
Annalena Knors
Museumsmanagement und -kommunikation,  
Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin, Berlin

11.15 Für wen machen wir das eigentlich?  
Über die Besucher von Museen
Andrea Prehn
Institut für Museumsforschung, Berlin

11.35 Kaffeepause

12.00 Vergangenes aus dem Koffer – das Museum  
kommt ins Altenheim
Effi Grimmer
Galerien der Stadt Esslingen am Neckar, Villa Merkel, 
Esslingen am Neckar

12.20 ARTEMIS-Projekt: Kunstbegegnungen für  
Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen  
im Städel Museum Frankfurt
Arthur Schall
Institut für Allgemeinmedizin, Goethe-Universität  
Frankfurt, Frankfurt am Main

12.40 GrabungsCAMP und Forscherlabor – 
Archäologie in Westfalen als Gegenstand 
museumspädagogischer Vermittlung	
Dr. Michael Lagers
LWL - Museum für Archäologie, 
Westfälisches Landesmuseum, Herne

13.00 Mittagspause

14.00 Online-Baustein: Apps bei der Stiftung  
Haus der Geschichte
Dr. Ruth Rosenberger
Haus der Geschichte, Bonn

14.20 Tag. Check. Score.  
– Neue App findet „digitale Ehrenämter“ für Museen
Boris Gliesmann
Ethnologisches Museum, Staatliche Museen zu Berlin – 
Preußischer Kulturbesitz, Berlin
Alan Meyer 
Fraunhofer-Institut für Offene Kommunikations-
systeme FOKUS, Berlin

14.40 Ein webbasierter Adventure-Baukasten für Museen
Jörg Engster
Die InformationsGesellschaft mbH, Bremen

15.00 Public Private Partnership am Beispiel von  
„Museum & Location“ – ein Zukunftsmodell für  
deutsche Museen?
Katrin Hansch
Museum & Location Veranstaltungsgesellschaft der 
Staatlichen Museen zu Berlin, Berlin

15.20 Kaffeepause 

15.50 The Secret Legacy –  
Digitales Kulturerbe neu entdecken	
Ulrike Sturm
Museum für Naturkunde Berlin, Berlin

16.10 Coding da Vinci – Der Kultur-Hackathon.  
Kulturgut digital nutzbar machen
Anja Müller 
digiS – Servicestelle Digitalisierung Berlin, Berlin
Helene Hahn
BerlinOpen Knowledge Foundation Deutschland e.V., 
Berlin

16.30 Der game-ifizierte Besucher – Sinn und Unsinn von 
Interaktionskonzepten im Ausstellungskontext
Michael Feser
Archimedes Exhibitions GmbH, Berlin

16.50 Fazit

17.00 Ende der Vorträge

18.00 Optionale Führung durch das Archäologische  
Landesmuseum Brandenburg

19.00 „Sekt & Selters“ 
Ausklang im Museum mit Snacks und Getränken

10.00 Von bi-nationalen Tandemführungen zum  
Design Thinking: Über Partizipation und Innovation 
im Martin-Gropius-Bau und dem Haus Brandenburg
Gregor H. Lersch
Kunst und Kunsttheorie, 
Europa-Universität Viadrina, Frankfurt/Oder

10.20 Kindermuseum Junges Schloss in Stuttgart  
– Zielgruppengerechte Vermittlung 
im Landesmuseum Württemberg
Christoph Fricker
Kindermuseum des Landesmuseums Württemberg,  
Stuttgart

10.40 Einfach tun – eine Ausstellung und die zugehörige 
Vermittlungsarbeit im Spannungsfeld zwischen 
Schulklassen und Freizeitbesuchern
Ursula Steinhauser
Kantonales Museum für Urgeschichte(n), Zug, Schweiz

11.00 „War alles dabei“ – Ein Jahr MuseobilBOX im 
Archäologischen Landesmuseum Brandenburg
Juliane Lippok
Archäologisches Landesmuseum Brandenburg,  
Brandenburg an der Havel

11.20 Kaffeepause

11.40 Ein Tag in Potsdam – Auf den Spuren  
brandenburgisch-preußischer Geschichte
Maria Berger
Brandenburgische Gesellschaft für Kultur und  
Geschichte gGmbH / Haus der Brandenburgisch- 
Preußischen Geschichte (HBPG), Potsdam

12.00 Aufmerksam für das Gewöhnliche –  
Eine partizipative Ausstellung über einen Weg
Sven Klomp
Sven Klomp Szenografie, Hamburg

12.20 Fokus Besucher – alles inklusive?  
Beispiele für besucherzentrierte Arbeitsweisen
Paul Beaury
museeon. – Studio für Ausstellungen, Berlin

12.40 Machen Museen lebenslanges Lernen? – Wissens- 
und Kompetenztransfer im Bildungssystem
Prof. Dr. Holger Höge
Department für Psychologie, 
Carl von Ossietzky Universität Oldenburg, Oldenburg

13.00 Mittagspause 

14.00 Freunde MACHEN. ARBEIT. MÖGLICH  
– Was Freundeskreise leisten am Beispiel der 
Freunde der Kunsthalle e. V. in Hamburg
Dr. Kathrin Erggelet
Freunde der Kunsthalle e. V., Hamburg

14.20 Voller Leidenschaft für Kultur  
– Die Fans des Germanischen Nationalmuseums
Dr. Andrea Langer
Germanisches Nationalmuseum, Nürnberg

14.40 Haftungsrisiken und Versicherungsschutz  
in Verein und Ehrenamt 
Wolfgang Pfeffer
Nonprofit-Consulting, Vereinsknowhow, Drefahl

15.00 Morgen ins Museum? Kulturvermittlung mal anders. 
Kulturloge Berlin 
Angela Meyenburg
Kulturloge Berlin – Schlüssel zur Kultur e. V., Berlin

15.20 Kaffeepause

15.40 Zugang jederzeit und überall – Digitale Kommuni- 
kation innerhalb und außerhalb des Museums
Rosemarie Wirthmüller
Antenna Audio GmbH, Berlin

16.00 Kulturachse Westmünsterland:  
Kulturelle Bildung als Vision für eine Marke
Corinna Endlich
Kulturhistorisches Zentrum Westmünsterland, Borken

16.20 Für und Wider von Partnerschaften mit Museen 
– Strukturelle Veränderungen am Beispiel des 
Vereins Jugend im Museum
Katrin Boemke
Jugend im Museum e.V., Berlin

16.40 The Museum of We – Über die Idee des  
vernetzten Museums
Sabine Jank
szenum. Atelier für Szenografie und partizipatives  
Design, Berlin

17.00 Fazit und Ende der Veranstaltung
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Schirmherr

Veranstalter: In Kooperation mit: 

Partner Medienpartner

Unterstützer


